
Pfarrei 
Glis ◆ Gamsen ◆ Brigerbad

September 2017



Gottesdienste in unserer Pfarrei
Eucharistiefeiern
Vorabend 18.00 Uhr Glis
 19.30 Uhr Brigerbad

Sonn- und Feiertag 09.30 Uhr Glis
 11.00 Uhr Kapuzinerkirche
Montag 19.00 Uhr Glis (ausser 1. Montag)

Erster Montag 14.00 Uhr Glis 

Dienstag 08.00 Uhr Schulmesse Glis

Mittwoch Keine hl. Messe

Donnerstag 08.00 Uhr Glis

Donnerstag 09.00 Uhr Brigerbad

Freitag 08.00 Uhr Gamsen

Freitag 19.00 Uhr Glis

Beichte
Erster Freitag im Monat 17.45 –18.45 Uhr

Dritter Samstag im Monat 17.00 –17.45 Uhr

Taufe
Drei Sonntage im Monat 14.00 Uhr in der Pfarrkirche
auf Anfrage beim Pfarreisekretariat

Weitere Gebetszeiten in der Pfarrkirche Glis
Dienstag 19.00–19.45 Uhr Rosenkranz für Familien

Donnerstag 08.30–09.00 Uhr Gebet für den Frieden

Erster Freitag 17.45–18.45 Uhr Eucharistische Anbetung
  mit eucharistischem Segen
Freitag 18.15–19.00 Uhr Rosenkranz



Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
Wochenende vom 16. und 17. September 2017

Pfarreitag in Brigerbad, Sonntag 17. September

Wege nach Brigerbad

Zu Fuss:  Besammlung um 09.30 Uhr vor der Kirche

Mit dem Velo: Besammlung um 10.15 Uhr
 bei der Englisch-Gruss-Kapelle

Mit dem Postauto:  Glis Dorfplatz ab 10.20, 10.50, 11.20 Uhr

Freundlich laden ein: Seelsorgeteam und Pfarreirat

Einführung ins Jahresthema, 

Zeit für Gott, für mich und die anderen

Programm

Beginn ab 11.00 Uhr beim Schulhausplatz von Brigerbad
Gemeinsames Mittagessen vom Verpflegungsstand

Spiel, Spass und Musik

14.30 Uhr Eucharistiefeier

Abschluss des Wochenendes und des Bettages
17.00 Uhr Anbetungsstunde in der Pfarrkirche



Lebendige Pfarrei

Zeit für Gott, Zeit für andere 
und – für mich!

Das Pfarreimotto in Anlehnung an das dreifa-
che Liebesgebot «Liebe Gott von ganzem 
Herzen und deinen Nächsten wie dich selbst» 
sollte sich auch der Pfarrer zu Herzen nehmen. 
Es ist eine Herausforderung, als Seelsorger 
diese drei irgendwie in einem gesunden 
Gleichgewicht zu halten.

Priester im Bistum Sitten arbeiten offiziell 
sechs Tage in der Woche, «am siebten Tag 
sollst du ruhn», so steht es schon im ersten 
Buch der Bibel. In meinen ersten fünf Jahren 
war dieser freie Tag nicht immer frei, selbst 
wenn ich auf grosszügige Mithilfe der pensio-
nierten Geistlichen – mitttlerweile im Alter zwi-
schen 75 und 91 Jahren – zählen konnte. 

Seit Richard Lehner gibt es in der Grosspfarrei 
Glis-Gamsen-Brigerbad keinen Vikar mehr, der 
diese Ablösung wöchentlich automatisch über-
nimmt. Ab und zu fiel eine Beerdigung auf die-
sen Tag oder es kam noch dieser oder jener 
Termin dazwischen. Auch Priester sind nur 
Menschen und brauchen einen Zeitraum, ein-
mal in der Woche herunterzufahren, abzu-
schalten und Familie und andere soziale 
Kontakte zu pflegen. 

Nach fünf Jahren (!) als Pfarrer in Glis bin ich 
zum Schluss gekommen, dass auch ich das 
brauche. Und so ist in Absprache mit der 
Bistumsleitung, dem Seel sorge team und den 
pensionierten Mitbrüdern der Pfarrei folgender 
Beschluss gefasst worden: 

Ab 1. September 2017 hat Pfarrer Daniel 
Rotzer mittwochs frei. An diesem Tag wer-
den keine Beerdigungen und keine anderen 
Messen in der Pfarrei Glis-Gamsen-Bri ger-

bad gefeiert. Eine Ausnahme bilden offizielle 
Feiertage sowie deren Vorabendmessen (z.  B. 
Auffahrt, Fronleichnam) sowie die Gottes-
dienste in den Ordensgemeinschaften. Das 
Gebet für den Frieden findet neu am Don-
nerstag von 08.30 bis 09.00 Uhr statt.

Zudem werde ich diesen Herbst eine neunwö-
chige Auszeit nehmen, vom 8. Oktober bis 
10. Dezember. Schon in den fünf Büchern 
Mose steht, dass man ein Land sechs Jahre 
bewirtschaften soll und ihm dann ein Sab bat-
jahr zur Erholung gönnen soll. Auszeiten, Time-
outs und sabbaticals sind heutzutage in vielen 
Berufen verbreitet. Bei mir ist es nicht ein Jahr 
oder ein halbes, aber immerhin neun Wochen. 

Das Recollectio-Haus in Münsterschwarzach/D 
bietet Seelsorgern einen Ort und ein entspre-
chendes Zeitgefäss. Dieses Angebot werde ich 
nutzen. Zeit, sich einmal richtig zu erholen, 
etwas Abstand zu gewinnen und die Batterien 
wieder voll aufzuladen. 

Nicht, weil es mir in der Pfarrei oder im Team 
nicht gefällt, im Gegenteil! Sondern weil es mit 
42 Jahren an der Zeit ist. Diese Auszeit kommt 
letztlich euch allen wieder zugute. Wenn ich 
Zeit für mich nehme, habe ich nachher wieder 
mehr Energie, Auf merksamkeit und Zeit für 
Gott und den Mit  menschen. 

Auch dieser Entscheid ist mit den Zuständigen 
abgesprochen und Aushilfe ist organisiert: die 
pensionierten Geistlichen der Pfarrei werden 
unterstützt von Pfarrer Anton Eder und den 
Kapuzinern. Zudem ist Manuela Fux bereit, in 
diesem Seelsorgejahr vermehrt Predigtdienste 
zu übernehmen. 

Im Oktober wird drei Wochen Pfarrer Anthony 
Agbilibeazu im Pfarrhaus wohnen und als 
Aushilfe tätig sein. Er ist im Ober wallis kein 
Unbekannter, hat er doch schon öfters in ver-
schiedenen Pfarreien Dienste ge  leistet. 

Ich danke und hoffe auf euer Verständnis! 
Nimm auch du dir immer wieder Zeit – für Gott, 
für die Mitmenschen – und für dich!

Pfarrer Daniel Rotzer



Neuerungen

Pfarrei-Lotto 2017
Wie jedes Jahr wollen wir wieder das Lottoglück 
herausfordern.

Wir spielen am Sonntag, 5. November 2017, 
ab 14.00 Uhr im Pfarreiheim.

Gottesdienste und Anlässe 
im nächsten Seelsorgejahr
Gemeinsam wollen wir auch in diesem Jahr 
miteinander beten, feiern und Gott ehren.

Darum eine kleine, vielleicht noch nicht voll-
ständige Übersicht mit Daten und Terminen

Merk-Würdiges

Mittwochs werden in Glis keine Messen 
und keine Beerdigungen gefeiert (Details 
und Begründung siehe oben).

Die Werktagsmesse in Brigerbad feiern 
wir neu immer am Donnerstag. 
Am ersten Donnerstag im Monat, dem soge-
nannten Priester-Donnerstag, halten wir 
nach der Messe eine kurze Anbetung mit 
eucharistischem Segen.

Die Anbetung am Herz-Jesu-Freitag in 
Glis ist wieder in die Beichtzeit vor der 
Messe integriert. Das heisst: 
17.45 bis 18.45 Uhr Beichtgelegenheit und 
Anbetung, vor Messbeginn eucharistischer 
Segen, 19h00 Eucharistiefeier.

Die Pfarreimesse am Sonntag um 11.00 
Uhr in der Kapuzinerkirche wird weiterhin 
gefeiert! Neuerungen über das Angebot in 
der Kapuzinerkirche werden zu einem spä-
teren Zeitpunkt kommuniziert.

Die Frauen der FMG Glis-Gamsen-Bri ger-
bad werden darum im September und 
Ok tober wiederum Lottokarten verkaufen. 
Wir bitten euch, sie wohlwollend aufzuneh-
men und danken schon im Voraus für eure 
Unterstützung.
Den Frauen der FMG natürlich ein herzli-
ches Vergelt’s Gott für ihren Einsatz.

Messdieneraufnahme:
Samstag, 30. September, 18.00 Uhr

Dank-Gottesdienst Erstbeichte:
Sonntag, 18. Februar 2018

Erstkommunion der Drittklässler: 
Sonntag, 08. April 2018, um 09.30 Uhr

Firmung der Fünftklässler:
Sonntag, 29. April 2018, um 09.30 Uhr

Hochfeste und Feiertage 2018
ab der Karwoche

Palmsonntag, 25. März

Ostersonntag, 01. April

Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 10. Mai

Pfingstsonntag, 20. Mai

Fronleichnam, Donnerstag, 31. Mai



Weitere Informationen erfolgen durch die jewei-
ligen Vorbereitungsgruppen oder werden aus-
gekündigt, auf unserer Homepage aufgeschal-
tet oder im Anschlagkasten ausgehängt.

Cathrin Stoffel, Seelsorgehelferin

Fastenopfer 2017
Die Pfarrei hilft 
beim Pflanzen von Gemüse 
in Südafrika

Zeit für Gott, für mich
und die anderen
Spruch im Monat September

Die Zeit ist ein
kostbares Gut, 
dass man es nicht 
einmal für Geld 
kaufen kann. 
(Aus Israel)    

Sich Zeit nehmen
Wie wäre es, wenn wir uns in diesem Jahr so 
einrichten, um Zeit zu haben…

Zeit, die wertvoll und kostbar ist und die wir 
Gott, uns selbst oder den anderen schenken 
wollen.

Im Pfarrblatt möchte ich jeden Monat einen 
Meditations- und Gebetsvorschlag machen.

Mit Hilfe eines Bibeltextes, eines Gebets/
Psalms, eines Bildes… möchte ich den Fokus 
auf Gott, uns selbst oder die anderen lenken.
Jeder kann sich dann eigene Gedanken dazu 
machen.

Überlegt euch doch vorher, an welchem Ort ihr 
euch dafür am besten einrichtet und wann die 
geeignete Tageszeit dafür ist.

Wenigstens eine halbe Stunde jeweils müsste 
es schon sein.

Darum: 
Nimm dir Zeit dich umzuschauen.
Jeder Tag beschenkt dich aufs Neue mit 
Momenten, die kostbar und wertvoll sind.

Er beschert dich mit Minuten und Stun den, 
die du für Gott, für dich und für die anderen 
einsetzen kannst. Mach dich nur auf die 
Suche. Du wirst erfolgreich sein.

Merk-Würdiges ImPuls

Samstag, 07. Oktober 17,  um 18.00 Uhr

Samstag, 11. November 17,  um 18.00 Uhr

Sonntag, 03. Dezember 17,  um 09.30 Uhr

Januar 18: Datum wird noch 
 bekannt gegeben

Samstag, 10. Februar 18,  um 18.00 Uhr

Sonntag, 25. März 18, Palmsonntag, 
 gestaltet von den Firmlingen

Samstag, 21. April 18,  um 18.00 Uhr

Samstag, 26. Mai 18,  um 18.00 Uhr

Sonntag, 17. Juni 18, um 09.30 Uhr

Ein Blick zurück



Freud und Leid

Taufen

In die Gemeinschaft der Kirche
aufgenommen wurden:

26. Michel Hautle, des Guido 
 und der Astrid geb. Arnold
 am 22. April 2017 Simplon-Hospiz

27. Alisia Estelle Ittig, des Matthias 
 und der Christina Armangau Ittig
 am 4. Juni 2017

28. Nina Meier, des Klaus 
 und der Sibylle geb. Hofer
 am 11. Juni 2017

29. Kian Leuthardt, des Fabian 
 und der Jenny geb. Furrer
 am 18. Juni 2017

30. Lorick Daniel Pommeyrol, des Patrick 
 Hildbrand und der Carine Pommeyrol
 am 18. Juni 2017

31. Luisa Gemmet, des Johannes 
 und der Nathalie geb. Heinzmann
 am 2. Juli 2017 Simplon-Hospiz

32. Lauro Amherd, des Marco
 und der Corina geb. Domig
 am 9. Juli 2017

33.  Eleni Lorenz, des Dominik 
 und der Jasmine geb. Juon
 am 9. Juli 2017

34. Emily Teitsma, des Dirk Jan 
 und der Fabienne geb. Schmidt
 am 30. Juli 2017

Beerdigungen

In den Frieden und in die Freude 
des Herrn eingegangen sind:

30. Emma Volken-Wyer
 geboren am 19. September 1930
 beerdigt am 9. Juni 2017

31. Ilse Häberli-Büchi
 geboren am 7. April 1934
 beerdigt am 10. Juni 2017

32. Lina Holzer
 geboren am 21. Mai 1924
 beerdigt am 24. Juli 2017

33. Pascal Frei
 geboren am 05. Dezember 1965
 beerdigt am 28. Juli.2017
 

Ehen

Das Sakrament der Ehe
haben sich gespendet:

Andreas Gattlen und Angela Disler
am 6. Mai 2017, Kapuzinerkirche 

Matthias Truffer und Sabrina Grichting
am 1. Juli 2017, Simplon-Hospiz

Kilian Lochmatter und Barbara Steiner
am 8. Juli 2017, Kapuzinerkirche

Wir wünschen Gottes Segen für den gemein-
samen Lebensweg.



Opfer und Gaben Vereine und Gruppen

Kirchenopfer Monat Juni

Opfer für die Anliegen der Pfarrei 
Sonntag, 11. Juni    800.90

Opfer für die Kirche 
Fronleichnam, 15. Juni 1 298.15

Opfer für die Josefskapelle
Sonntag, 4. Juni  1 231.40

Verschiedene Opfer 
Sonntag, 18. Juni
Für Indien 2 799.85

Sonntag, 25. Juni
Papstopfer 2 495.90

Beerdigungsopfer  453.40

Kirchenopfer Monat Juli

Opfer für die Anliegen der Pfarrei 
Sonntag, 9. Juli   605.35

Opfer für die Kirche
Sonntag,.16. Juli    579.50

Opfer für die Josefskapelle
Sonntag, 30. Juli 885.30

Verschiedene Opfer
Sonntag, 2. Juli
für die Flüchtlingshilfe Caritas 1 034.60

Sonntag, 23. Juli
Christophorus-Opfer (miva Schweiz)    671.60

Beerdigungsopfer    448.40

Frauen- 
und Müttergemeinschaft
Mittwoch, 13. September
19.00 Uhr Eröffnungsgottesdienst und Vortrag 
im Pfarreiheim

Witwengruppe

Montag, 4. September:
14.00 Uhr Gebetsstunde mit hl. Messe
 für geistliche und kirchliche Berufe

Montag, 25. September:
Die betagten Mitmenschen im Englisch-Gruss 
freuen sich sehr über unseren Besuch und das 
gemeinsame Mittagessen. Zeit 12.30 Uhr

17. bis 24. September 2017 findet die Erste 
Walliser Orgelwoche statt unter dem Motto: 
«Die Orgel in all ihren Facetten ins Zentrum 
der Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit rücken».

Dazu werden Konzerte, Präsentationen, Vor-
träge, Kurse, Wanderungen und andere Veran-
staltungen angeboten, die sich an jedefrau /
jedermann richten. Im Speziellen sollen auch 
die Schulen mit einbezogen werden. Ebenso 
soll während dieser Woche einheimisches Kul-
tur schaffen, als auch nationales und internatio-
nales Spitzenkönnen zwischen Goms und Sion 
vereint werden. Damit erhoffen wir uns unter 
anderem, dass das Interesse an der Orgel, als 
tragendes Instrument in der Kirchenmusik, bei 
jungen Mitmenschen im Wallis geweckt wird.

Infos unter www.orgelwoche.ch

Aus der Region

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



Wir gratulieren!!!

Seit 10 Jahren gibt es sie: die Fachstelle Ehe 
und Familie des Bistums Sitten! Die beiden 
Mitarbeitenden Martin Blatter und Emmy Brant-
schen setzen sich mit verschiedenen Ange-
boten für ihren Leitspruch ein: «Damit Be  zie-
hung lebt». Dazu gehören Paarkurse, Impuls-
tage für Brautpaare, Paarberatung, Aus tausch-
treffen für Alleinerziehende, Gottesdienste für 
Eltern mit Jugendlichen, Exerzitien im Alltag, 
psychologische und spirituelle Vorträge u. v. m.

10 Jahre – Grund genug, dankbar zurückzu-
schauen und zu feiern! Mit zwei Anlässen soll 
dies geschehen:

Am Donnerstag, den 28. September, um 
19.30 Uhr: Podiumsgespräch: Ehe – ein 
Aus  lauf modell? Unter der Leitung von 
Michèle Ursprung diskutieren P. Bruno Brant-
schen SJ, Theologe, Stephan Furrer, Philo-
soph, Pasqualina Perrig-Chiello, Psychologin, 
und Ursula Stüdi. Dazu stellt die Gliser Künst-
lerin Helga Zumstein 12 Bilder zum Thema 
«Beziehung lebt, wenn…» vor. Anschliessend 
Apéro!

Am Sonntag, den 1. Oktober steht die Fa -
milie im Zentrum. Um 11.00 Uhr beginnt das 
Familienfest mit einem Gottesdienst, dem 
Bischof Jean-Marie Lovey vorsteht. Weiter geht 
es mit einem Pastafest, mit Kinderprogramm, 
Kinderchor Cantiamo und den Clowns vom 
Team Humorplatz, Damian Gsponer und 
Stefan Werlen. Diese führen durch den ganzen 
Tag.

Beide Anlässe finden im Zeughaus Kultur in 
Glis statt.

Alle sind herzlich eingeladen. Feiern wir mit!
Weitere Infos: www.eheundfamilie.ch

September 2017
   1. Herz-Jesu-Freitag
  17.45–18.45 Beichte und Anbetung
  Vor Messbeginn eucharistischer Segen
  19.00 Stiftjahrzeit für:
  Mario Bernasconi
  Familie Josef Willa-Eyholzer
  und Angehörige
  Gedächtnis für:
  Alfred Gasser

   2. Samstag
  18.00 Stiftjahrzeit für:
  Erich und Isabelle Armangau-Meichtry
  Sr. Philothea Armangau
  René und Germaine Kämpfen-Armangau
  Claude und Angèle Armangau-Boa
  Albert Armangau
  Gedächtnis für:
  Paul Schumacher

   4. Montag 
  14.00 Gebetsstunde mit hl. Messe 
  für geistliche und kirchliche Berufe
  19.00 keine hl. Messe

   5. Dienstag
  8.00 Kinderfeier

   6. Mittwoch
  Keine Messe und keine Beerdigung

Agenda

Jahrzeiten und Gedächtnisse, die auf 
einen Mittwoch fallen, verschieben sich 
auf die Donnerstage.

Bei Beerdigungen am Dienstag und Don-
nerstag werden die Stiftjahrzeiten und 
Gedächtnisse in der folgenden Werk tags-
messe gefeiert (Dienstag auf Donnerstag, 
Donnerstag auf Freitag).

Kurzfristige Änderungen von Messen, 
Feiern und Anlässen werden an den 
Sonn tagsmessen ausgekündigt, auf der 
Homepage aufgeschaltet und im An -
schlags kasten ausgehängt.

   3. 22. Sonntag im Jahreskreis
  Evangelium: Mt 16,21–27
  Opfer für die Josefskapelle



   7. Donnerstag 
  8.00 Vereinsmesse FMG
  Stiftjahrzeit für:
  Verena Ruppen-Jeker
  Heinrich und Anna Schmid-Bregy
  Martin und Stefan Schmid
  Simon Hutter-Pfammatter
  Erwin Gsponer-Imwinkelried
  Josef Cathrein-Zuber
  Waldimir Michlig
  Gedächtnis für:
  Viktor und Fridolina Amherd-Escher

   8. Freitag – Maria Geburt
  19.00 Jubiläum Radio Maria 
  Stiftjahrzeit für:
  Patrick Allenbach
  Fam. Giuseppe und Mina Brunner-Bruder
  Fam. Pietro und Josephine Bellasi-Karlen
  Robert Nanzer
  Eduard und Bertha Nanzer-Bieler
  Silvio Bumann-Imhasly
  Gedächtnis für:
  Fides und Josef Michlig-Eyer

   9. Samstag
  18.00 Kirchenchor singt Gospel Messe
  Stiftmesse für:
  Beat Arnold-Schwery
  Adrian Fercher
  Kurt Kirchhofer
  Gedächtnis für:
  Georg Garbely
  Bernhard und Caroline Fantoni
  Carlo Fantoni

 11. Montag 
  19.00 Stiftjahrzeit für:
  Leo und Olga Schnyder-Supersaxo
  Alexander Schnyder
  Jean-Pierre Bregy
  Michael und Ruth Bregy-Manz
  Gedächtnis für:
  Margrit und Josef Guet-Holzer

 12. Dienstag 
  Stiftjahrzeit für:
  Blanki Fux-Fux
  Olgi Jentsch-Bittel

 13. Mittwoch 

 14. Donnerstag – Kreuzerhöhung
  8.00 Stiftjahrzeit für:
  Josef und Ida Volken-Zumthurm
  Fam. Werner Imhof-Nanzer
  Gedächtnis für:
  Johann und Aline Hutter-Studer

 15. Freitag – Gedächtnis 
  der Schmerzen Mariens
  19.00 Gedächtnis für:
  Vreni Zeiter-Nanzer

 16.  Samstag 
  17.00 –17.45 Beichte
  18.00 hl. Messe mit Einweihung 
  Standarte SSZ Chalchofen
  Stiftjahrzeit für:
  Käthy Schmid-Imhof
  Silvia Kronig
  Amalie und Veronika Imhof
  Fam. Ernst und Ariberta Eyholzer-Manz
  Renato Imboden
  Gedächtnis für:
  Monika und Otto Zenklusen
  Emil Imhof
  Heidi Kronig-Laternser
  19.30 Keine Messe in Brigerbad

 10. 23. Sonntag im Jahreskreis
  Evangelium: Mt 18,15–20
  Opfer für die Kirche  17. 24. Sonntag

  im Jahreskreis
  Eidgenössischer 
  Dank-, Buss- und Bettag
  Einführung ins neue Jahresthema
  Evangelium: Mt 18,21–35
  Opfer für die Inländische Mission
  9.30 hl. Messe in der Pfarrkirche
  11.00 keine hl. Messe 
  in der Kapuzinerkirche
  Pfarreitag gemäss 
  separatem Programm
  14.30 Messe in Brigerbad
  17.00 Anbetungsstunde 
  zum Eidg. Bettag in der Pfarrkirche

Agenda



 18. Montag 
  19.00 Stiftjahrzeit für:
  Christian Williner-Heynen
  Fam. Alfred und Irma Gsponer-Schmid
  Anton Gsponer
  Frieda Imhof-Imstepf
  Anton Imhof

 19. Dienstag 
  08.00 Schulgottesdienst
  Stiftjahrzeit für:
  Jules Volken

 20. Mittwoch 
  Keine Messe und keine Beerdigung

 21. Donnerstag – Hl. Matthäus
  8.00 Gedächtnis für:
  André Ambord
  Peter und Therese Ambord
  Hans und Brigitte Blatter
  Max Lowiner

 22. Freitag – Hl. Mauritius und Gefährten
  19.00 Stiftjahrzeit für:
  Anna und Josef Amherd-Vogel 
  Erich Amherd
  Fernanda und Anton Holzer-Zurbriggen
  Gedächtnis für:
  Marie und Ernst Albrecht-Hug

 23. Samstag
  18.00 Stiftjahrzeit für:
  Familie Andreas und Ida Schmid-Amherd
  Oskar und Emma Schmid-Perren
  Trudy Schmid
  René Pfaffen-Schwery
  Olga Zenhäusern
  Gedächtnis für:
  Emil Schnyder
  Rudolf und Frida Zenklusen Kronig
  Marie-Therese Pfammater-Zenklusen

 25. Montag 
  Hl. Niklaus von Flüe
  19.00 Stiftjahrzeit für:
  die Verstorbenen Jahrgang 1935
  Margrit und Stefan Guler-König

 26. Dienstag 
  8.00 Kinderfeier

 27. Mittwoch
  Keine Messe und keine Beerdigung

 28. Donnerstag
  8.00 Stiftjahrzeit für:
  Viktor und Hedwig Volken-Nanzer
  Julius Volken
  Gedächtnis für:
  Richard Philipona

 29. Freitag – Hl. Michael, Hl. Gabriel
  und Hl. Rafael
  19.00 Stiftjahrzeit für:
  Amanda und Josef Kalbermatter-Ruppen
  Orlando Dini
  Marcel Briw

 30. Samstag
  18.00 Stiftjahrzeit für:
  Eliane Leiggener
  Gedächtnis für: 
  Moritz und Pauline Wenger
  Werner Wenger
  Josef Schwery
  Annemarie Wenger 
  Bernadette und Kurt Benz

Oktober 2017 24. 25. Sonntag im Jahreskreis
  9.30 hl. Messe in der Pfarrkirche
  Evangelium: Mt 20,1–16
  Opfer  für die Anliegen der Pfarrei
  18.30 Gedenkgottesdienst Unwetter
  auf dem Sebastiansplatz Brig
  gestaltet von der Pfarrei Brig

   1. 26. Sonntag im Jahreskreis
  Evangelium: Mt 21,28–32
  Opfer für die diözesanen Bildungshäuser: 
  St. Jodern und Notre Dame du Silence

Agenda



Mi, 13. September / 11. Okt. 2017, 19.30 bis 20.30 Uhr
Anbetungsstunde / Kommt, lasst uns IHN anbeten
Leitung: Dorly und Peter Heldner
Anmeldung nicht erforderlich

Mo, 25. September 2017, 10.00 bis ca. 15.00 Uhr
Einkehrtag für Witwen, Witwer und Alleinstehende
Unser tägliches Brot gib uns heute!
Leitung: Pfarrer Konrad Rieder, Saas-Fee
Anmeldung bis 18. September 2017

Fr, 29. September 2017, 17.30 bis 19.00 Uhr
Überlegungen zum katholischen Glaubensbekenntnis
Was glauben wir?
Leitung:  Generalvikar Richard Lehner
Anmeldung nicht erforderlich

Mi, 4./18. Oktober 2017, 19.00 bis 21.00 Uhr
Dialog-Abende – Freiheit
Welche Gesellschaft wollen wir?
Leitung:  Madeleine Kuonen-Eggo, Albert Eggo
Anmeldung bis 20. September 2017

Fr, 27. Oktober  2017, 17.30 bis 19.00 Uhr
Überlegungen zum katholischen Glaubensbekenntnis
Was glauben wir?
Leitung:  Generalvikar Richard Lehner
Anmeldung nicht erforderlich

Sa, 28. Oktober 2017, 9.30 bis ca. 16.00 Uhr
Weiterbildung für ehrenamtliche Mitarbeiter/innen
der Kirche
Kirchliche Arbeit zwischen Frust und Erfüllung
Leitung:  GV Richard Lehner, Daniel Leiggener,
 Theologe, Direktor Bildungshaus St. Jodern
Anmeldung bis 24. Oktober 2017

Informationen unter www.stjodern.ch und im 
Bildungshaus St. Jodern,wo Sie sich anmelden können

Samstag, 9. September 2017 / Nationaler JublaTag

Sonntag, 10. September 2017
Deutschschweizer Minifest in Luzern

Sonntag, 17. September 2017, 19.00 Uhr
Oberwalliser Jugendgottesdienst
in der Dreikönigskirche Visp

Do., 14.09.2017, 18.30 bis 21.00 Uhr
Impuls-Abend / Familie im Advent
Leitung: Martin Blatter und Lydia Clemenz-Ritz
Anmeldung bis Mi., 6. September 2017

Sa./So., 16./17.09.2017
Bildungsreise / Kirche – Kunst – Kultur
Leitung: Sarah Gigandet, Patrick Böhler,
 Lydia Clemenz-Ritz und Peter Heckel
Anmeldung noch kurzfristig möglich

7. Oktober 2017 bis 16. Juni 2018
Glaubenskurs / Glauben heute 1: «Bibel verstehen»
Leitung: Dr. Stephanie Abgottspon, Martin Blatter
Anmeldung bis 31. August 2017 an:
Theologisch-pastorales Bildungsinstitut TBI
info@tbi-zh.ch, 044 525 05 40
Auskunft: Fachstelle Katechese

Mi., 11.10.2017, 14.00 bis 21.00 Uhr
Weiterbildung / Spirituelle Zugänge zur Bibelarbeit
Leitung: Martin Blatter und Rafaela Witschard
Anmeldung bis Mi., 4. Oktober 2017

Mediathek: Montag und Mittwoch: 14.30 bis 17.30 Uhr 
Weitere Beratungszeiten sind auf Anfrage
auch ausserhalb der Öffnungszeiten möglich.
Aktuelle Informationen finden Sie auf 
www.fachstelle-katechese.ch.

Do, 28. September 2017, 19.30 Uhr
Podiumsgespräch / Ehe – ein Auslaufmodell?
mit Bildern von Helga Zumstein
Pasqualina Perrig-Chiello, Psychologin
Ursula Stüdi, Soziologin, Bruno Brantschen, Theologe
Stephan Furrer, Philosoph

So, 1. Oktober 2017, ab 10.30 Uhr / Familienfest
Gottesdienst mit Bischof Jean-Marie 
Chor Cantiamo / Pasta-Fest /Kinderprogramm
Lachen mit dem Humorplatz Team
Beide Anlässe: Zeughaus Kultur Glis

     Bistum Sitten

Fachstelle Katechese
www.fachstelle-katechese.ch 
027 946 55 54

www.eheundfamilie.ch; 027 945 10 12

BILDUNGSHAUS

www.stjodern.ch; bildung@stjodern.ch 
027 946 74 74

Fachstelle des Bistums Sitten
www.jugendseelsorge-oberwallis.ch
jugendseelsorge@cath-vs.ch



Die Inländische Mission, das älteste katholische 
Hilfswerk der Schweiz, ist bekannt dafür, dass es 
ärmere Kirchgemeinden und Pfarreien bei Kirchen­
renovationen unterstützt, so dass würdige Gottes­
dienstorte zur Verfügung stehen. Weniger bewusst 
ist die Tatsache, dass die Inländische Mission mit 
der Bettagskollekte über 80 Seelsorgeprojekte mit­
finanziert, und zwar auf allen Ebenen kirchlichen 
Lebens – von gesamtschweizerischen Anlässen 
über einzelne Bistümer bis in ausgewählte Pfar­
reien hinein. Die Beiträge der Inländischen Mission 
sind etwa für das Bistum Sitten, das nicht auf Kir­
chensteuern zurückgreifen kann, von grosser Be  ­
deutung.

Ausserdem erhalten bis heute Seelsorger finanziel­
le Hilfe, die wegen ihres zu kleinen Gehalts oder 
aus Krankheitsgründen auf Unterstützung ange­
wie sen sind.

Menschen als lebendige Steine in der Kirche 
(Jesuitenkirche Luzern) Foto: Renato d'Avila/Living stones Schweiz

Bettagskollekte 2017
Aus den insgesamt 80 Projekten nennen wir hier 
drei Beispiele: In Wil (SG) unterstützt die Inlän­
dische Mission die «Fazenda da Esperança» (Hof 
der Hoffnung), wo junge Menschen mit Suchtpro­
blemen auf christlichem Hintergrund begleitet und 
betreut werden. In Genf leistet sie Beiträge an das 
ökumenische Theologie­Atelier, womit erstmals an 

der reformierten theologischen Fakultät der Univer­
sität Genf auch der katholische Glaube und die 
katholische Theologie zu Wort kommen können. In 
der Stadt Basel, wo die Kirchensteuer freiwillig ist, 
unterstützt die Inländische Mission das Projekt 
«Be  treuung und Mediation». Religionslehrperso­
nen bieten über die Unterrichtszeit hinaus Jugend­
lichen Hilfestellungen in seelisch belastenden Le­
benssituationen.

«Lebendige Steine»
Ein besonderes Projekt, das schliesslich die Kir ­
chengebäude mit dem Leben in der Kirche verbin­
det, ist die Gründung von Gruppen von «Living 
stones»/«Lebendige Steine» in der Schweiz. Der in 
der Schweiz geborene und aufgewachsene Jesuit 
Jean­Paul Hernandez gründete im Jahre 2008 
diese Bewegung in Bologna mit dem Ziel, junge 
Erwachsene zu sammeln, die bereit sind, mit 
Kirchenführungen den christlichen Glauben Touris­
ten und Passanten näher zu bringen. Für solche 
Führungen werden sie theologisch, kunsthisto­
risch und spirituell vorbereitet, so dass sie selbst 
«lebendige Steine» für den christlichen Glauben 
werden können. Die Ausbildung wird ergänzt durch 
gemeinsames Gebet und Gottesdienst.

Zwischenzeitlich gibt es in vielen Städten Europas 
«Living stones» / «Lebendige Steine», und seit 
Herbst 2016 wird auch im Rahmen der City­Pasto­
ral in Luzern ein Team aufgebaut. Weitere Gruppen 
in Zürich, Freiburg und Solothurn sind in Planung. 
Die Inländische Mission unterstützt Initiatior Marco 
Schmid und seine Kollegen beim Aufbau dieser 
Gruppen und bei der Herstellung von Hilfsmitteln.

Die Schweizer Bischöfe empfehlen die Bettagskol­
lekte dem grosszügigen Wohlwollen aller Katholi­
kinnen und Katholiken unseres Landes und dan­
ken für die Solidarität.

Urban Fink­Wagner, 
Geschäftsführer Inländische Mission

Inländische Mission – Bettagsopfer

«Lebendige Steine»

www.inlaendische­mission.ch   ◆◆  Postkonto 60­295­3, Inländische Mission, Zug
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Gottesdienste Sonn- und Feiertage
Region Brig – Glis – Mund - Naters – Ried-Brig - Termen

Samstag
Glis 18.00 Uhr
Missione Cattolica Naters (italienisch) 18.00 Uhr
Brig 18.30 Uhr
Mund / Blatten (im Wechsel)* 18.30 Uhr
Ried-Brig / Termen (im Wechsel)  18.45 Uhr
Naters 19.00 Uhr
Brigerbad 19.30 Uhr

Sonntag
Naters 07.30 Uhr
Birgisch / Geimen (im Wechsel)* 08.45 Uhr
Kloster St. Ursula 09.00 Uhr
Naters 09.30 Uhr
Haus Schönstatt 09.30 Uhr
Glis 09.30 Uhr
Ried-Brig / Termen (im Wechsel) 09.30 Uhr
Mund / Blatten (im Wechsel)* 10.00 Uhr
Brig 10.00 Uhr
Spital Brig 10.00 Uhr
Seniorenzentrum Naters 10.15 Uhr
Naters 10.45 Uhr
Kapuzinerkloster (Pfarreimesse) 11.00 Uhr
Altersheim St. Rita, Ried-Brig 11.00 Uhr
Brig  18.30 Uhr

* 1. und 3. Sonntag des Monats: 
  Vorabendmesse: 18.30 Mund / Sonntagsmesse: 8.45 Geimen /10.00 Blatten 

* 2. / 4. / 5. Sonntag des Monats (sowie Feiertage)
  Vorabendmesse: 18.30 Blatten / Sonntagsmesse: 8.45 Birgisch / 10.00 Mund



Daniel Rotzer, Pfarrer 027 923 91 83

Rafaela Witschard, Pastoralassistentin 027 923 91 45

Cathrin Stoffel, Seelsorgehelferin 027 923 17 56

Christoph Ittig, Kirchenvogt 027 924 25 77

Margrit Amherd, Pfarreiratspräsidentin 027 923 78 00

Sakristan / Hauswart Pfarreiheim 079 210 83 93
Martin Squaratti / Andrea Summermatter

September 2017
Erscheint monatlich PC der Pfarrei:
92. Jahrgang   Nr. 9 19-9893-6

Pfarreisekretariat, Poststrasse 10
Emerita Schmid

Tel. 027 923 68 11

E-Mail: sekretariat@pfarrei-glis.ch
Homepage: www.pfarrei-glis.ch

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch, 09.00 bis 11.30 Uhr

und 14.00 bis 17.30 Uhr 
Freitag, 09.00 bis 11.30 Uhr

Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 St-Maurice, Telefon 024 486 05 20 – www.staugustin.ch

AZB 
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